
Kleine Mitteilungen

Bleßrallen (Fulica atra) als Futterschmarotzer bei Tauchenten

Seit einigen Wochen (Ende 1986) sind auf einem Baggerteich bei 

Billinghausen an der Diemel Tauchenten und Bleßrallen zu beob­

achten. Die Anzahl wechselt: 30 - 35 Bleßrallen, 1 5 - 3 5  Ta­

felenten sowie 5 “ 20 Reiherenten.

Am 13. Dezember 1986 fand ich am Ufer des Teiches aufgehackte 

Teichmuscheln. Am 21.12.1986 habe ich längere Zeit beobachtet 

und festgestellt, daß im Teich viele Muscheln und Schnecken 

Vorkommen müssen. Der Teich ist ca. 2 ha groß.

Auch die Bleßrallen tauchen nach Schnecken, haben aber offen­

sichtlich Schwierigkeiten, diese zu knacken.

Einige Bleßrallen halten sich immer in unmittelbarer Nähe von 

den Tafel- und Reiherenten auf. Wenn diese auftauchen, bedrän­

gen sie diese. Man sieht auch, daß die Enten etwas ausspucken, 

was dann von den Bleßrallen aufgenommen wird. Wahrscheinlich 

sind es Reste von zerquetschten Schnecken und Muscheln. Jeden­

falls muß es sich für die Bleßrallen lohnen, immer in unmit­

telbarer Nähe der Tauchenten zu schwimmen und diese zu bedrän­

gen.

Karl Staiber, Mannelstr. 7* 3548 Arolsen

Starker Ringeltaubenzug (Columba palumbus) am Twistevorstau

Bei überwiegend sonnigem Wetter kam ich am 13.10.1985 um 9.45 

Uhr am Twistevorstau an. Es herrschte leichter bis mäßiger 

Nord-Ost-Wind, und die Temperatur lag bei ca. 10 Grad. Von der 

Straße aus beobachtete ich das Geschehen auf dem unter mir lie­

genden Twistevorstau. Um 10 Uhr sah ich über dem gegenüberlie­

genden Waldstück einen zügig vorbeifliegenden Ringeltauben­

schwarm mit ca. 500 Exemplaren. Die Zugrichtung war Süd-West, 

und die Flughöhe lag bei ca. 60-70 Metern.

Drei Minuten später folgte der nächste Schwarm mit gleicher 

Flugrichtung, -höhe, -geschwindigkeit und -schneise. Daraufhin 

kam ein Schwarm nach dem anderen.
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Insgesamt zogen folgende Schwärme:

10.00 Uhr - 500 Ex. 10.31 Uhr - 200 Ex

10.03 Uhr - 120 Ex. 10.36 Uhr - 100 Ex

10.09 Uhr - 110 Ex. 10.41 Uhr - 150 Ex

10.11 Uhr 20 Ex. 10.44 Uhr - 200 Ex

10.15 Uhr - 700 Ex. 10.58 Uhr - 250 Ex

10.20 Uhr - 120 Ex. 11.16 Uhr - 500 Ex

10.24- Uhr ™ 550 Ex. 11.18 Uhr - 350 Ex

Um 11.30 Uhr machte ich mich wieder auf den Heimweg; bis dahin 

hatte ich insgesamt 3-870 vorbeiziehende Ringeltauben beobach­

ten können.

Ralf Enderlein, Pyritzer Str. 16, 35^-0 Korbach

Sumpfohreule 

(Foto: G. Schumann)
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